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VOLLGUSS ODER VERBLENDET!

E I N F A C H

ANZEIGE

(dh) – Der Abrechnungsskandal
um die Mülheimer Dentalfirma
Globudent gleicht im Moment
immer mehr der antiken Hel-
densage um Herakles und Hy-
dra, welcher für jeden abge-
schlagenen Kopf zwei neue
wuchsen. Der Betrugsfall um
das inzwischen liquidierte Den-
tallabor Globudent erschien bis
vor kurzem noch als hässlicher

und unglücklicher Einzelfall.
Doch Klaus Altmann, Sprecher
der AOK Niedersachsen,welche
den Abrechnungsskandal im
letzten November aufdeckte,
geht mittlerweile sogar von „40
bis 50 Firmen mit denselben
Täuschungsmustern“ aus. Der
zwischenzeitlich bekannt ge-
wordene Skandal um die Ratin-
ger Dentalfirma Interdent Dela
scheint somit nur die sprich-
wörtliche Spitze eines giganti-
schen Abrechnungsbetruges zu
sein,dessen Gesamtvolumen im
dreistelligen Millionenbereich
angesiedelt ist. Interdent Dela
hatte, so bestätigte inzwischen
die Düsseldorfer Staatsanwalt-
schaft einen entsprechenden
Bericht der Zeitschrift Focus,die
illegalen Abrechnungsmetho-
den von Globudent nahezu iden-
tisch kopiert. So wurden Brü-
cken und Kronen aus China und

der Türkei zu überhöhten Prei-
sen als deutsche Qualitätspro-
dukte verkauft. An diesem ille-
galen Zugewinn sollen im Ratin-
ger Fall mehr als 80 Ärzte betei-
ligt gewesen sein. Die
Staatsanwaltschaft Wuppertal
prüft im Moment, ob es zwi-
schen Globudent und Interdent
Dela interne Verflechtungen ge-
geben hat. Der Fall Globudent
scheint also doch noch nicht ab-
geschlossen zu sein, obwohl
sich die Vertreter der betroffe-
nen gesetzlichen Krankenkas-
sen mit den ehemaligen Mana-
gern des Unternehmens Globu-
dent auf eine Entschädigung in
Höhe von 4,5 Millionen Euro ge-
einigt hatten. Von diesem Geld
sollten die betroffenen Patien-
ten ihre Selbstbeteiligung zu-
rückerhalten und die Mehraus-
gaben der Krankenkassen ent-
schädigt werden.
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Mit Manfred Busch ver-
liert die Dentalbranche
nicht nur einen Visionär
und Pionier der Zahn-
technik, sondern ebenso
einen großartigen Men-
schen.
Der gebürtige Berliner
gründete zwei zahntech-
nische Betriebe in der
Schweiz (Thun und
Bern). Er entwickelte 
unter anderem die
intermediären Doppel-
kronen nach Busch so-
wie Klebetechniken für
kombinierten Zahner-
satz. Manfred Busch war
häufig als Referent und
Moderator in ganz Eu-
ropa tätig. Seine Vor-
träge zeichneten sich

nicht nur durch hohe
Fachkompetenz und per-
fektes Bildmaterial aus,
sondern auch durch Witz
und Charme sowie
Buschs humorvolle Dar-
stellungsweise. Manfred
Busch war ein Mensch,
der das Leben stets ge-
noss und seinen Mitmen-
schen immer Achtung
entgegenbrachte. Mit
ihm verlässt nun einer
der ganz Großen die
Bühne der Zahntechnik.
Unser Mitgefühl gilt sei-
ner Ehefrau und Familie.
Wir werden sein Anse-
hen stets bewahren.

Ein Nachruf von ZTM
Carsten Müller.

Globudent und kein Ende
Erst jetzt werden die eigentlichen Ausmaße eines gigantischen Abrechnungs-
betruges bekannt. Scheinbar mehrere Dentallabore haben in Globudent ein
betrügerisches Vorbild gehabt.

Ihnen brennt ein Thema unter den Nägeln? Sie möchten den Berufskollegen Ihre
ganz persönlichen Erfahrungen und Ansichten näher bringen, zur allgemeinen 
Diskussion anregen oder unserer Redaktion einfach nur Feedback geben? Dann
schreiben Sie uns! Schicken Sie uns Ihre Meinung an folgende Adresse:

Redaktion ZT Zahntechnik Zeitung
Stichwort „Leserbriefe“
Oemus Media AG
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Dentalbranche verliert
MANFRED BUSCH
Meister seines Fachs verstarb plötzlich und unerwartet im  Alter von 68 Jahren


